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IM KINO

KAD MERAD DANY BOON

EIN FILM VON DANY BOON



Völlig überraschend und fast nur
durch Mundpropaganda, ist die warm-
herzige Komödie in sechs Wochen
zum erfolgreichsten französischen
Film aller Zeiten geworden und bricht
auch in der Westschweiz sämtliche
Rekorde.

hilippe Abrams ist Leiter einer Postfiliale
in der Provence. Um seiner Frau eine
Freude zu bereiten, versucht er, mit einer

Schummelei eine Versetzung an die Côte d’Azur
zu erreichen. Aber der Schwindel fliegt auf. So
wird er strafversetzt nach Bergues, einem klei-
nen Dorf in der Region Nord-Pas-de-Calais. Der
Norden Frankreichs ist aus provenzalischer
Sicht ein eisiger Landstrich, dessen Bewohner,
ein ungehobelter Menschen-
schlag, einen unverständlichen
Dialekt namens «Ch’timi» spre-
chen. So zieht Philippe tapfer
und alleine in diese trostlose Ge-
gend. Doch dort wird alles ganz
anders als erwartet ...

as Erfolgsgeheimnis von

BIENVENUE CHEZ LES

CH’TIS liegt im pointierten

Sprachwitz und der feinen
Ironie, die

gekonnt mit Klischees und regiona-

len Identitäten spielt. Regisseur und

Schauspieler Dany Boon, der selber

aus Nordfrankreich stammt, ist eine

unkonventionelle, besch
wingte Komö-

die gelungen. Ein witziger Film über

Freundschaft und eine globale Hymne

auf den Dialekt.

PETITE LEÇON DE CH’TI
MERCI heisst MERCHI
COCA COLA heisst COCOCOLO
UNE BIERE heisst EUNE BIR
MERDE heisst DU BRUN
JE T’AIME heisst J’CHTE KER
ICI heisst ICHI

RIEN heisst REIN

C’EST BEAU heisst CH’EST BIAU
PETIT heisst TCHIO
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«Der Film verbreitet gute Laune und Gefühle …» MITTELLANDZEITUNG

«Richtig gute Hauptdarsteller, Sprachwitz und feine Ironie, die mit
Klischees und regionalen Identitäten spielt.» SÜDDEUTSCHE ZEITUNG

«Ein Film der Mut macht, ein komischer
und vitaler Film, in dem die reale Welt

nicht ausgeklammert wird.» ESPRIT
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